
Die Platzierten der Sportlerwahl, hinten v. li.: Elke und Frank Welzel (stellvertretend für Sohn Marco), die Formation Skate That mit Trainer Maik 
Purrmann (re.); vorne Betreuer Ludger Norrenbrock und Edith Voigt, Mareike Witt, Maik Nolze mit dem Sonderpreis der Jury, Angelika und Martin 
Ciomber (stellvertretend für Tochter Isabelle) und Ralf Faulhaber. Nicht erreichbar war Arthur Dähn. � FOTO: Rolf Tobis

Stenum·Delmenhorst. Eine 
gute Entscheidung des Stadt-
sportbundes war es auch, für 
die Sportlerwahl das Delmen-
horster Kreisblatt mit ins Boot 
zu holen. Die Resonanz unter 
den Lesern übertraf mit 468 
Stimmzetteln-Einsendungen 
alle Erwartungen.

Die Gewinner waren bis 
zur Verkündung beim Ball 
des Sports geheim gehalten 
worden. Sportler des Jahres 
wurde Formations-Tanzwelt-
meister Marco Welzel mit 171 
Stimmen vor dem Heidkruger 
Fußballer Ralf Faulhaber (135) 
und dem Bowler Arthur Dähn 
(36). Welzels Teamgefährtin 
bei Grün-Gold Bremen, Isabel-
le Ciomber, gewann den Wett-
bewerb um den Titel Sportlerin 
des Jahres. Mit 175 Stimmen 
lag sie dabei nur hauchdünn 
vor Niedersachsens Behin-
derten-Sportlerin des Jahres, 
Edith Voigt (167). Dritte wurde 
die Leichtathletin Mareike Witt 
(60). Bedauerlich, dass Ciom-

ber und Welzel ihre Pokale 
nicht selbst entgegen nehmen 
konnten, da sie einer Auftritt-
verpflichtung nachkommen 
mussten. Die stolzen Eltern 
sprangen ein.

Die mit Abstand meisten 

Stimmen sammelte die Roll-
sport-Formation Skate That, 
die den Wanderpokal des Del-
menhorster Kreisblattes mit 
212 Stimmen vor den Bundes-
liga-Keglern des KSC Hoyken-
kamp (117) und dem Badmin-
tonteam des Delmenhorster 
FC (51) gewann.

Ausgelobt hatte das dk zu-
sätzlich einen „Sonderpreis 
der Jury“ für besondere Leis-
tungen im Jugendsport. Den 
Pokal – als einziger kein Wan-
derpokal – nahm der erfolg-

reiche und schon als Übungs-
leiter sehr aktive 16-jährige 
Judoka Maik Nolze entgegen.

Bevor die 410 Gäste die 
Tanzfläche ganz für sich alleine 
hatten, spendeten sie noch be-
sonders viel Applaus für Selina 
Bödewadt und Lana Garrels 
von der Musikschule Strings, 
die mit ihren schönen Stim-
men Passagen aus verschiede-
nen Musicals vortrugen.

Die Unkenrufer im Vorfeld müssen zugeben: Den 30. 
Delmenhorster Ball des Sports im Landidyll-Hotel Ba-
ckenköhler in Stenum auszurichten war eine gute Ent-
scheidung. Er war ein voller Erfolg und bleibt die Num-
mer eins in der hiesigen Ball-Szene.� Von Dieter Freese

Nur acht Stimmen fehlen  
Edith Voigt an der Überraschung

Sportlerehrung beim Ball des Sports: Jury-Preis an Maik Nolze

Bis in den frühen Morgen hinein war die Tanzfläche beim Ball des Sports dank der ansprechenden Tanz-
musik der Partyband „Grashoppers“ stets prall gefüllt.� FOTO: Rolf Tobis

 Fotostrecke zu diesem Artikel 
unter www.dk-online.de


